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Aus der Stadtratssitzung vom 16.5.2019
Landschaftsarchitektin Kathrin Nißlein stellte dem 
Stadtrat die aktuelle Planung für die Umgestaltung 
des Turngartens vor, die sie aufgrund eines Ortster-
mins mit dem Gremium in das Konzept eingearbeitet 
hat. Im Rahmen einer nochmaligen Ortsbegehung 
wurden die Vorschläge konkretisiert. Diese werden 
nach Rücksprache mit der Städtebauförderung in den 
einzureichenden Zuwendungsantrag übernommen. 

Der Stadtrat behandelte die im Rahmen der Anhörung 
der Träger öff entlicher Belange eingegangenen Stel-
lungnahmen zum Bebauungsplan „Strickenweg“ 
und fasste die Abwägungsbeschlüsse. Die Einwen-
dungen aus der frühzeitigen Bürgerbeteiligung wer-
den nach Vorlage der Schallimmissionsprognose in 
einer gesonderten Sitzung behandelt.

Aufgrund der verhältnismäßig hohen Abwasserwerte, 
die für die Stadt Mainbernheim in der Vergangenheit 
in der Messstation in Sickershausen ermittelt wurden, 
hat der Stadtrat der Vergabe eines Messprogramms 
zugestimmt, bei dem in einem Zweiwochen-Zeitraum 
an drei Stellen Abwasserproben entnommen und 
analysiert werden. 

Des Weiteren hat der Stadtrat eine Schallimmis-
sionsprognose für das Baugebiet „Strickenweg“ in 
Auftrag gegeben. 

Zustimmung fand ein Bauvorhaben im Neubauge-
biet Langwasen. Die Errichtung einer Werbeanlage an 
einem Haus im Gartenweg wurde nur in reduzierter 
Form befürwortet. Zum Bau eines 64 qm großen 
Gartenhauses mit Freisitz wurde das Einvernehmen 
verwehrt. 

Der Stadtrat beschloss die Beschaff ung einer Klet-
ter- und Rutschanlage für den Spielplatz unterhalb 
des Turngartens und stimmte einer Umgestaltung 
des Areals zu.

Der 1. Bürgermeister informierte den Stadtrat über 
den Leitungswasserschaden in der Mehrzweckhal-
le. Der Schaden wurde der Versicherung gemeldet 
und die Fa. Kramer mit der zeitnahen Behebung 
beauftragt. Zur Vermeidung zukünftiger aufwändiger 
Leckortungen und Reparaturen ist es erforderlich, ein 
Konzept für die Umlegung der in den Bodenkanälen 
befi ndlichen Leitungen zu erstellen. 

Stadtführungen 2019
Die nächste öff entliche Stadtführung fi ndet am Sonn-
tag, 9.6.2019 um 10.30 Uhr statt.
Treff punkt ist am Rathaus. Dauer ca. 1 bis 1 ½ Stun-
den, Kosten: 3,00 €

Die nächste Stadtratssitzung fi ndet am Donnerstag, 
den 11. Juli 2019 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Auch bieten wir wieder die kostenlose Bauberatung 
für Anwesen in der Altstadt und im städtebaulichen 
Sanierungsgebiet durch unsere Städteplanerin, Frau 
Yvonne Slanz, an. Terminvereinbarungen sind über 
1. Bürgermeister Peter Kraus (Tel. 8042-37) oder 
Verwaltungsleiter Hans Brummer (Tel. 8042-36) 
möglich. Hier erhalten Sie auch Informationen über 
städtische und staatliche Fördermöglichkeiten.

Städtische Wohnung neu zu vermieten
Voraussichtlich im Herbst 2019 wird eine städtische 
Wohnung im Anwesen Herrnstraße 36 frei. Die 
Wohnung mit 1 Schlafzimmer, Wohnküche, Bad 
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mit WC, Diele, Balkon und 1 Kellerabteil hat 48,15 
qm Wohnfläche. Interessenten können sich bis zum 
30.6.2019 bei der Stadtverwaltung für die Wohnung 
bewerben. 

Steuertermin - Grundsteuer
Es wird darauf hingewiesen, dass zum 1. Juli 2019 die 
Grundsteuer für Jahreszahler fällig wird. Selbstzahler 
werden gebeten rechtzeitig zu zahlen.

Aus unserer Grundschule
Känguru der Mathematik 2019 
Am 21. März 2019 fand der 25. Känguru-Mathema-
tikwettbewerb in Deutschland statt. Auch die Dritt- 
und Viertklässler der Grundschule Mainbernheim 
stellten sich wieder dieser Herausforderung. 
In 75 Minuten musste für die 24 Aufgaben jeweils die 
richtige von fünf vorgegebenen Antworten gefunden 
werden. Mit großer Begeisterung und viel Fleiß kno-
belten die Schüler eifrig an den Aufgaben.
Das Schöne an diesem Wettbewerb ist, dass es nur 
Gewinner gibt, denn jeder Teilnehmer erhält neben 
einer Urkunde mit der erreichten Punktzahl auch ein 
Heft mit weiteren Känguru-Aufgaben sowie einen 
Erinnerungspreis. In diesem Jahr ist es ein „Qwür-
fel“ – ein „kleiner Verwandter“ des Zauberwürfels.
Zur Siegerehrung traf sich die Schulgemeinschaft in 
der Aula. Stolz nahmen die Kinder ihre Preise und 
Urkunden entgegen.
Für Schüler mit besonders guten Ergebnissen gab 
es noch zusätzliche Knobelspiele bzw. Buchpreise.
In diesem Jahr konnten drei Preise vergeben werden: 
Birk Bachleitner (4b) (3. Preis), Lukas Schmidt (4a) 
(3. Preis), Lucas Weidlich (3a) (2. Preis)
Außerdem wurde noch der Teilnehmer mit dem 
weitesten „Känguru-Sprung“ (Das bedeutet: größte 
Anzahl von aufeinanderfolgenden richtigen Antwor-
ten) geehrt. Am weitesten „sprang“ Lukas Schmidt 
aus der 4a. Er löste 15 aufeinanderfolgende Aufga-
ben richtig und erhielt als Sonderpreis das beliebte 
Känguru T-Shirt. 
Unser besonderer Dank gilt dem Elternbeirat, der 
auch in diesem Schuljahr wieder die Kosten für die 
Teilnahmegebühr übernahm.
Daniela Rauscher 

Die Grundschule 
Mainbernheim bietet den 
Schülerinnen und 
Schülern der 1. bis 4. Klas-
se die Möglichkeit der of-
fenen Ganztagsbetreuung

montags bis donnerstags ab Unterrichtsende bis 
15.30 Uhr.  

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab 
September 2019 eine 
Pädagogische Betreuungskraft (m/w/d)
für die Offene Ganztagsschule (OGTS). 
Ihre Aufgaben:
 í Organisation und Durchführung von Frei-
zeitangeboten
 í Hausaufgabenbetreuung
 í Zusammenarbeit mit dem Lehrerkollegium 
und den Eltern
Ihre Stärken:
 í Pädagogische Ausbildung oder entsprechen-
de Erfahrung im Umgang mit Kindern
 í Gestalterische, musikalische oder sportliche 
Kreativität
 í Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
Unser Angebot:
 í Vielseitige Tätigkeit in einem engagierten 
Mitarbeiterteam
 í Kreative, soziale und sportliche Aufgaben-
bereiche
 í Vergütung nach öffentl. Tarifvertrag 
Der Umfang der wöchentlichen Arbeitszeit 
und die jeweiligen Einsatzzeiten innerhalb der 
Rahmenarbeitszeit (Montag bis Donnerstag 
von 11.30 bis 15.30 Uhr) werden individuell  
vereinbart. Nachdem in den Schulferien keine 
Betreuung stattfindet, werden die über den Ur-
laubsanspruch hinausgehenden ferienbedingten 
Ausfallzeiten während der Schulwochen einge-
arbeitet. 
Bewerbungen bitte schriftlich an: 
Grundschule Mainbernheim, Schulleiterin 
Gabriele Krieglstein, Goldgrubenweg 14, 
97350 Mainbernheim oder per E-Mail an 
schulverband-mainbernheim@t-online.de

Blutspendetermine
Kitzingen: Mi, 12.6.2019 von 16.30 bis 20.30 Uhr, 
BRK-Haus, Schmiedelstr. 3
Großlangheim, Mi, 27.06.2019 von 18.00 bis 20.30 
Uhr, Volksschule, Roßgasse 20
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Unsere Bücherei empfiehlt
Die Liebesbriefe von Montmatre - Roman von Ni-
colas Barreau
Die Holunderschwestern - Roman von Teresa Simon
Nemesis - Thriller von Jilliane Hoffman
Für die Kids:
Luisa - Ich helfe wo ich kann (ob ihr wollt oder nicht)
Eine Katze für Lotti
Und für die ganz Kleinen:
Du bis mutig, kleiner Bär
Erdbeerinchens großes Fest
... und weitere Bilderbücher!
Die Bücherei ist montags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. Auch der Bernemer Wein ist dort erhältlich!

Abfallentsorgungsgebühren 2019
Zum 1. Juli sind die Abfallentsorgungsgebühren für 
Januar bis Dezember 2019 fällig
Das Landratsamt Kitzingen bittet, den Zahlungster-
min einzuhalten. Somit vermeiden Sie zusätzliche 
Kosten. 
Wie hoch ist die Gebühr 2019?
Die Höhe der Abfallgebühr steht im zuletzt erteil-
ten Gebührenbescheid unter „Zahlungsbetrag zum 
01.07.2019“. Dieser Bescheid wurde Mitte März 
an die Grundstückseigentümer verschickt. Wurde 
für die Abfallgebühr ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt (früher Einzugsermächtigung), so wird der 
Zahlungsbetrag automatisch zum 1. Juli 2019 vom 
angegebenen Konto abgebucht. Ein Hinweis darauf 
findet sich im Bescheid.
Nichtabbucher / Selbstzahler
Liegt kein Lastschriftmandat vor, so ist der Zah-
lungsbetrag auf eines der Konten des Landkreises 
Kitzingen zu überweisen:

Sparkasse Mainfranken Würzburg, IBAN DE60 
7905 0000 0042 0665 06, BIC BYLADEM1SWU
VR-Bank Kitzingen, IBAN DE10 7919 0000 0001 
9338 84, BIC GENODEF1KT1

Für künftige Fälligkeiten empfehlen wir die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates. 
Noch Fragen?
Die Mitarbeiterinnen der Kommunalen Abfallwirt-
schaft beim Landratsamt Kitzingen helfen weiter: 
Frau Richmond, Tel. (09321) 928 - 1202 und Frau 
Ruß, Tel. (09321) 928 - 1203. 

Agentur für Arbeit Würzburg
 í Assessment-Center für Abiturienten
am 12.6. von 9 bis 12.30 Uhr
 í Abi und dann? Wege nach dem Abitur und 
FOS/BOS am 13.6. von 18 bis 19.30 Uhr
 í „Bewerbungsmappen-Check“ für Jugendliche, 
die sich um eine Ausbildungsstelle bewerben
am 27.6. zwischen 14 und 16 Uhr

 í Der Ton macht die Karriere - unsere Stimme 
im beruflichen Kontext (Stimmworkshop)
am 1.7.von 9 bis 12 Uhr
Die Veranstaltungen finden im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Würzburg, 
Schießhausstraße 9, statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 
Um eine Anmeldung unter Telefon 0931 7949-202 
oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird gebeten.

Steigerwald-Zentrum
Für das Steigerwald-Zentrum - Nachhaltigkeit erle-
ben in Handthal (Markt Oberschwarzach) suchen wir 
baldmöglichst eine Aushilfe (m/w/d) für den Bereich 
Besucherservice auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (bis zu 45 Stunden im Monat).
Die tatsächlichen Stunden werden nach Bedarf fest-
gesetzt.
Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
http://steigerwald-zentrum.de/kontakt/
Trägerverein Steigerwald-Zentrum – Nachhaltigkeit 
erleben e. V., Handthal 56, 97516 Oberschwarzach, 
09382-31998-0, info@steigerwald-zentrum.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Fit und gesund durch den Familienalltag mit Kindern 
bis zu drei Jahren
Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box - Kurs für 
Familien mit Kindern.
Worauf ist bei der Zusammenstellung der Zwischen-
mahlzeiten zu achten?
Was gebe ich meinem Kind in die Krippe/Kita mit?
Wir bereiten leckere und kindgerechte Snacks für 
die Kita-Box zu
í Freitag, 28. 6. von 10.00 bis 12.00 Uhr in Kitzin-
gen, Stadtteilzentrum Siedlung, Königsberger Str. 11

Sternstunden in der Natur - Kurs für Eltern mit Kin-
dern, die bereits laufen können
Spielerische Entdeckungsreise mit vielfältigen Be-
wegungserfahrungen. "Lustvolle Bewegungsräume“ 
warten überall! Eltern erhalten Tipps und viele kre-
ative Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & 
Spaß im Freien.
Bitte Picknickdecke, gesunde Brotzeit und ein Ge-
tränk mitbringen
í Samstag, 29. 6. von 9.00 bis 12.00 Uhr in Kitzin-
gen, Treffpunkt: Trimm Dich Pfad, Albertshöfer Str. 1

Babys erster Brei
• Muttermilch – und was kommt dann?
• Welcher Brei ab welchem Monat?
• Selbst kochen oder Gläschen füttern?
í Mittwoch, 3.7. und Mittwoch, 10.7. jeweils von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kitzingen, Mainbernheimer 
Str. 103
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A BISSLE ZEIT

Die Mitarbeitenden treffen sich am Montag, 1.7. 
um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus zu einem 
Gedankenaustausch. Wir laden alle interessierten 
Mitbürger dazu ein und freuen uns auf Ihre Fragen 
und Anregungen.

AWO

Sonntag, 16.6.
Fahrt zur Bundesgartenschau nach Heilbronn
Abfahrt um 7.45 Uhr an der Bushaltestelle Am Stein-
berg. Preis pro Person 38.- € für Busfahrt und Eintritt.

---------------------------
Samstag, 7.9. AWO-Herbstfahrt nach Waldsassen
Abfahrt um 6.30 Uhr an der Bushaltestelle Am Stein-
berg. Preis pro Person 36.- € für Busfahrt, Eintritt und 
Führung Klosterbibliothek und Basilika Waldsassen 
und Führung auf der Straußenfarm.

---------------------------
Sonntag, 8.12. AWO-Fahrt nach Amberg/Oberpfalz
zum Weihnachtsmarkt. Preis pro Person 39.-€ für 
Busfahrt, Stadtführung Amberg, Gänsekeule mit 
Kloß und Blaukraut. 

---------------------------
Samstag, 11.1. 2020 
Fahrt zum Adler-Modemarkt nach Haibach und zur 
Show Holiday on Ice. Anmeldung für diese Fahrt bis 
spätestens 30.11.2019
Auskunft und Anmeldung bei Margarete Herold, 
Breslauer Weg, Tel. 09323-875195

BRAU-SCHMIEDE GBR

Brau- und Schanktag
Immer am ersten Samstag im Monat hat die Brau-
Schmiede von 10 bis 20 Uhr geöffnet.
Nächster Termin ist am 6.7.2019.

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Sonntag, 16.6. um 15.30 Uhr      Anschießen
OBST- OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Vom 12. bis 15.09.2019 beabsichtigt der OGV Main-
bernheim eine Mehrtagesfahrt in den Harz durchzu-
führen. Leistungen: Fahrt im ****Reisebus, 3 Über-
nachtungen im Mittelklasse Hotel, 3x reichhaltiges 
Frühstücksbuffet, 3x Abendessen (Buffet), Eintritt für 
das Rosarium in Sangerhausen, Stadtführung in Gos-
lar, Fahrt mit der Bimmelbahn in Wernigerode und 
Quedlinburg, Eintritt und Führung im Panoramamu-
seum in Bad Frankenhausen, Fahrt mit der Seilbahn 
zum Hexentanzplatz. Erfurt und Heimfahrt durch 
den Thüringer Wald. Bettensteuer/Kurabgabe und 
Reiseleitung. Weitere Einzelheiten sind auf unserer 
Homepage und im Aushangkasten veröffentlicht. Es 
sind noch Plätze frei! Interessenten können sich bei 
Hans-Friedrich Dürr (Tel. 3561) informieren.

Weitere Informationen über den OGV erhalten Sie 
unter www.ogv-mainbernheim.de

TSV

Abnahme des Sportabzeichens 2019
Wer das Sportabzeichen erringen will, muss sich in 
vier Disziplingruppen beweisen. Diese orientieren 
sich an den motorischen Grundfähigkeiten: Kraft, 
Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination.
Die Teilnahme ist für alle kostenlos. Viele Kranken-
kassen geben beim Erreichen des Sportabzeichens 
einen Bonus für ihre Mitglieder. 
Wir laden Sie/Dich ganz herzlich dazu ein, das Sport-
abzeichen zu erwerben. 
Einzelabnahme-Prüftermine: 
Dienstag, 16.7, Mittwoch, 17.7., Donnerstag 18.7. 
Jeweils Treffpunkt um 18.00 Uhr auf dem Sportplatz 
des TSV.
Andere Termine nach Absprache mit dem Sportab-
zeichenprüfer, Willi Winkler, unter 09323/1744.

Ab 2020 steht Willi Winkler als Sportabzeichenprüfer 
nicht mehr zur Verfügung. Wir suchen daher bereits 
schon jetzt einen Nachfolger! Bezüglich der dafür 
erforderlichen Qualifikationen bitte bei Interesse an 
Willi Winkler wenden.

VDK

Tagesausflug:
Wir laden ein zu einer Tagesfahrt am Freitag, den 
2. August ins Nürnberger Land.
Zur Besichtigung der Bleistiftfabrik „Faber Castell“  
in Stein b. Nürnberg und das Fabrikmuseum der 
„Leonischen Industrie“ in Roth.
Der Preis beträgt je nach Teilnehmerzahl 25,50 bis 
37,00 €.
Anmeldung erbeten bis 15. Juli.
Weitere Informationen zum Ablauf bei Peter u. Wil-
friede Wagner Tel. 09323/470

---------------------------
Weitere Informationen über uns können Sie auf unse-
rer Internetseite unter www.vdk.de/ov-mainbernheim 
ersehen.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder herzlich will-
kommen.

VEREINSNACHRICHTEN
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Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Freitag, 5.7.

Redaktionsschluss für diese 
Ausgabe ist am Donnerstag, 

27.6.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evang.-Luth. Pfarramt, Gartenweg 9, Telefon 09323-261
Fax 09323-1644 - www.mainbernheim-evangelisch.de
Gottesdienste jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Evang. Kirche
Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.45 Uhr 
im Gemeindehaus
Krabbelgruppe
Donnerstags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus 
Jungschar
Donnerstag, 27.6. und 4.7. um 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus
Bastelkreis
Montag, 24.6. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Seniorenkreis
Donnerstag, 13.6. um 13.00 Uhr Abfahrt beim Gast-
hof "Zum Löwen" zum Ausflug nach Eisingen
Posaunenchor jeden Freitag um 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus

Herzliche Einladung zum 
Ökumenischen Gottesdienst im Rügerrieth 

am Pfingsmontag, 10.6. um 10.00 Uhr
Thema:

"Schau an der schönen Gärten Zier"
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Imbiss.

Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der 
Schafscheune statt.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt, Hauptstr. 40, Großlangheim,
Telefon 09325-370, Fax 09325-980551
Gottesdienste
Samstag, 8.6. um 18.30 Uhr
Messfeier
Sonntag, 16.6. um 10.30 Uhr
Messfeier
Sonntag, 23.6. um 9.00 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Samstag, 29.6. um 18.30 Uhr
Messfeier
Samstag, 6.7. um 13.30 Uhr
Tauffeier
Sonntag, 7.7. um 10.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier

Sonstige Termine
Montag, 17.6. um 19.30 Uhr - Frauentreff
Dienstag, 25.6. - "Spätsommertreff"
Abfahrt um 13.45 Uhr am Schießhausplatz. Wir fah-
ren nach Marktbreit zur Besichtigung und anschlie-
ßender Einkehr in Gnodstadt bei der Brauerei Düll.

                                        

Über die vielen                        
                                        Glückwünsche und           
                                      Geschenke zu unserer

1. Hl. Kommunion
haben wir uns sehr
gefreut und danken                                                 

                                          auch im Namen                
                          unserer Eltern recht herzlich.                                         
                                          

Marius Bachmann - Daniel Tabert

Erdbeerschnitten 
Rhabarber-Käse-Kuchen

Quarktaschen

Suche Wohnung
für 2 Personen in Mainbernheim

vorzugsweise mit Balkon.
Tel. 0170 8327471
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■ FENSTER UND TÜREN  ■ KÜCHEN

■ INNENAUSBAU   ■ FUSSBÖDEN

■ DENKMALPFLEGE   ■ INSEKTENSCHUTZ

■ TREPPENBAU    ■ STÜHLE UND TISCHE

SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770GEPRÜFTER RESTAURATOR

Andrea Maria Algermissen 
christliche 
Bewusstseinsheiltherapeutin 
Kurse, Einzel- und Paar-Coaching, 
„Emotionen wahrnehmen lernen“,  

                              Vorträge, Kurse 

Büro/Mbh.: 09323 – 8707733 ∙ info@andreaalgermissen.eu 
www.andreaalgermissen.eu 

 
                                                                                          

Geheimrad
INH. R. RASP

Fahrräder neu, gebraucht
& elektrisch

Teile & Zubehör
Service & Restauration

Telefon zu den Geschäftszeiten 0162-1524210
deins@geheimrad.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag

von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Sonnwendfeuer

Sportplatz Mainbernheim

Am 22.06.2019

Ab18:30 Uhr

Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim
Mobil-Telefon: 0171/7340272

Telefon: 09323/804594 - Fax 875521
www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Mustang V8 
Cabrio &

Mustang V8 
Cabrio Oldtimer

Gönnen Sie sich was!
Schon ab 46,- € 

Herzliche Einladung
zum Sommerfest 

des Obst- und Gartenbauvereins

am Samstag, 6. Juli 2019
ab 19.00 Uhr - ca. 23.00 Uhr

feiern die „Obstler“ unter dem Motto:

im Turngarten 
Alle Bürgerinnen, Bürger & Gäste Mainbernheims 

sind herzlich willkommen. 

Bei schlechtem Wetter (Regen) entfällt die Veranstaltung.

„Sommerfest unter der Linde“
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„Echt Berna“ - Geschichten aus der Geschichte 
Ausgegraben im Archiv: Pflasterzollprobleme 

Archive haben im Allgemeinen durch Ihre Masse an Dokumenten und Regalen etwas Abschreckendes, auf-
grund ihrer alten Schriften etwas Ehrfurchtvolles und wegen ihrer historischen Schätze vielleicht auch et-
was Geheimnisvolles. Diese Eindrücke mögen wohl häufig auch stimmen, allerdings finden sich hinter ver-
gilbten, altertümlich geschriebenen Archivmappen auch viele Geschichten, die im zeitlichen Abstand etli-
cher Jahrzehnte entweder schmunzeln lassen oder verwundern und entsetzen. Betrunkene Randalierer, 
Nachbarschaftsstreitigkeiten oder unzufriedene Bürger gab es eben schon immer. Eine Episode zum Thema 
Pflasterzoll findet sich im Mainbernheimer Archiv (Archivnummer A 3 33 333).  

Bislang wurde jeweils am Stadtfest „Echt Berna“ ein symbolischer Pflasterzoll von wenigen Cent erhoben, 
der der Organisation des Festes zugutekommt. Und immer wieder haben die armen, in ihrer Kostümierung 
schwitzenden ehrenamtlichen Zolleinnehmer erlebt, dass Besucher selbst diesen kleinen Beitrag nicht ent-
richten wollten und lieber schimpften, stänkerten und sich weigerten.  

Wie war das denn früher mit dem echten Pflasterzoll? Zahlte da jeder gerne? 

Am 16. Januar 1840 zeigt Georg Arnold, der 
mit der Einnahme des Pflastergeldes am 
Oberen Tor von der Stadt betraut ist, den 
Großlangheimer Lazarus Sondinell an, da er 
einen Schubkarren voller Holz am Stadttor 
vorbeigeschoben hatte, ohne den gültigen 
Tarif von ½ Kreuzer zu zahlen. Nachdem 
dieser sich bei Arnold und beim Bürger-
meister erkundigt hatte, ob diese Gebühr 
rechtens sei, „hat sich derselbe der Entrich-
tung des Pflastergeldes durch die Flucht 
entzogen, daher der Deserdation schuldig 
gemacht“, so die Anklage.  
Der Beschuldigte erschien erst zur dritten 
Vorladung am 28. April und schilderte den 
Vorfall etwas anders. Zwar sei er tatsäch-
lich mit seinem Schubkarren und „einer 
Quantität Holz“ am Tor vorbeigefahren, 
doch konnte er keinen öffentlich ausge-
hängten Tarifplan sehen. Auf Nachfrage 
bekam er vom Zolleinnehmer die freche 
Antwort, er solle „auf seinen [Dach]boden, 
allwo er hinter dem Schlot läge“ gehen und 

nachsehen. Als er sich beim Bürgermeister über diese Abfertigung beschweren wollte, bekam er nur zu 
hören, dass er als Jude einfach nichts bezahlen wolle, obwohl er doch etwas schuldig sei. Nur zu verständ-
lich, dass Lazarus Sondinell seines Weges zieht, wenn er so behandelt wird und man ihm die gültigen Tarif-
preise nicht vorzeigt!  
Allerdings musste er neben dieser Schmach schließlich noch landgerichtlich verurteilt einen Kreuzer Pflas-
terzoll, 10 Kreuzer Strafe und die Kosten der Untersuchung zahlen! Immerhin zögerte er diese Zahlung bis 
August 1840 hinaus und verschaffte sich so vielleicht ein klein wenig Genugtuung. 

Zum Glück werden heute Auswärtige, Andersgläubige und Beschwerdeträger wohlwollender behandelt und 
wir bleiben bei Problemen und Konflikten stets auf einer sachlichen Ebene. Oder? 
Wie gut jedenfalls, dass in den letzten Jahren für das Nicht-Entrichten des (freiwilligen!) Pflasterzolls am 
Stadtfest niemand mehr schikaniert und bestraft wurde. Leider fanden sich heuer keine Freiwilligen, die 
den Zolldienst übernehmen wollten. Vielleicht liegt es an der doch nicht so sachlich geäußerten Kritik eini-
ger Zahlungspflichtiger?  

Thomas Bachleitner 

Lorenz Schubert - Stadttürmer und Musikus zu Mainbernheim
Die Übernahme von Kirchenbaulasten durch politi-
sche Gemeinden war in den vergangenen Jahrhun-
derten - je nach Landstrich - nichts Ungewöhnliches. 
Doch während sich die Kommunen, aus welchen 
Gründen auch immer, zumeist „nur“ dazu bereit er-
klärten, kirchliche Bauten in Fach und Dach instand 
zu halten bzw. die Unterhaltungsp�ichten teilweise 
oder gänzlich zu übernehmen, steht im Mainbern-
heim der Kirchturm der Evang.-Luth. St. Johan-
niskirche als eigene Flurnummer im Eigentum der 
Stadt. 
Das bedeutet, dass die Stadt nunmehr im Rahmen 
der bevorstehenden umfassenden Sanierung des 
„Langhauses“, d.h. des Kirchenschi�es, entscheiden 
muss, ob sie zeitgleich den Kirchturm sanieren lässt, 
der neben einer optischen Erneuerung auch umfang-
reicher Reparaturen an Zimmerer- und Dachdecker-
gewerken bedarf.
Warum die Stadt Mainbernheim Eigentümerin des 
Turmes ist, lässt sich an Hand historischer Dokumen-
te nicht nachvollziehen. Aber die früheren, über die 
Funktion als Glockenturm hinausgehenden Nutzun-
gen des Turms weisen darauf hin, dass es gute Gründe 
gab, als Stadt die Verfügungsgewalt über ein solches 
Bauwerk zu haben. 
So dienten die Glocken im Kirchturm mit ihrem 
Schlagwerk nicht allein der zeitlichen Orientierung, 
sondern sie hatten auch die Funktion, vor Feuers-
brunst und sonstigen Gefahren zu warnen, was Teil 
der Aufgaben des Stadttürmers war. 
Eine besondere Überlieferung gibt es vom Stadttür-
mer Lorenz Schubert, der im Jahre 1738 geboren 
wurde im Alter von 24 Jahren diese Aufgabe von sei-
nem Vater übernommen hat. Denn am 25. August 
1762 wurde er vom „Hochfürstlichen Oberamt zu 
Onoldsbach (Ansbach)“ als Stadtmusikus und Tür-
mer angestellt.
So können wir der „FRANKENWARTE“, einer Beila-
ge zum Würzburger General-Anzeiger aus dem Jahre 
1935 folgendes über den Türmer und sein Quartier 
im Kirchturm zu Mainbernheim entnehmen: 
"Lu�ig war das Stübchen, das man ihm als Freiquar-
tier gegeben hatte, kalt blies der Wind im Winter 
herein, wenn die Dohlen hungrig krächzend um das 
Fenster �ogen; die zwei Kla�er Scheitholz und 200 
Wellen, die ihm alljährlich aus dem großen Main-
bernheime Stadtwald gegeben wurden, reichten kaum 
aus, um das Türmerstübchen warm zu halten. Doch 
unverdrossen wachte er über seine Heimat und wenn 
irgendwo in einem Winkel des brandenburgischen 
Städtchens oder in einem Dorf des weiten Gaues ein 
Feuerschein au�oderte, dann schlug er an die Feuer-
glocke. Sonst war sein Leben da oben recht einsam. 

An den Wänden hingen die verschiedensten Musik-
instrumente und o� geigte und dudelte er in eigenen 
Phantasien vor sich hin. Wenn die alte Kirchenuhr 12 
Uhr mittags schlug, dann ö�nete er ein Fenster und 
blies von seiner Höhe aus einen Choral hinunter ins 
Getriebe der Welt. 
Manchmal stiegen noble Leute zu ihm herauf. Wenn 
einer der stolzen Mainbernheimer Bürger Kindstau-
fe halten musste, dann bat er den Stadtmusikus, den 
Zug mit Musik zur Kirche zu geleiten. Oder wenn gar 
ein reiches Brautpaar, das über 400 Gulden Vermö-
gen besaß, einen ö�entlichen Kirchgang mit Musik zu 
halten verp�ichtet war, dann war für ihn ein großer 
Tag. Schon in aller Frühe wurde er mit der Brautsup-
pe, mit warmem Bier, bewirtet und abends erhielt er 
bei der Tanzmusik drei klingende Taler ausgehändigt. 
So hat er, wie er selbst schreibt, vielen Mainbernhei-
mer Bürgern zur Hochzeit aufgespielt.
Wenn draußen in den Dörfern, die zum Amt Main-
bernheim gehörten, wie Hohen- und Michelfeld, 
bei einem brandenburgischen Untertan ein solches 
glückliches Ereignis gefeiert wurde, dann war unser 
Stadtmusikus dort zu tre�en. Ja, die Dorfschulzen 
(Gemeindevorsteher) hatten Anweisung, vor jeder 
Hochzeit einen Boten zum Stadtmusikus zu senden, 
dass er ihn au�iete – und sie taten es wahrscheinlich 
pünktlich; denn sonst hätte es ihnen selbst nach den 
strengen Bestimmungen des Gesetzes 4 Reichsthaler 
Strafe gekostet, so viel wie den Mainbernheimern, die 
ihre Hochzeit auswärts hielten. 
Da gab es reiche »Akzidentien« (Sondereinnahmen) 
für ihn und,  wenn er die Kirchweihgelder noch dazu 
rechnete, dann konnte er sich zu den vermögenden 
Leuten zählen, die über 400 � (Gulden) im Jahre ver-
dienten. An den vier Jahrmärkten und an der Berne-
mer Kerm (Kirchweih), �oss ihm das Geld nur so zu, 
besonders an dem Tage, an dem die Bürger, die Muni-
zipalräte an der Spitze, vom Stadtmusikus angeführt, 
zum Schießstand zogen. Da spielte er dem Zuge den 
Marsch und draußen im Schützenhaus, von seinem 
Gesellen begleitet, zur Unterhaltung, und abends 
tanzte die ganze Bürgerscha� nach seiner Pfeife. 
So lachte ihm das Glück den ganzen Sommer über; 
eine Kirchweih folgte der anderen. O� musste er 
mehrere Stunden Wegs weit zum Tanzplatz laufen 
und dann blies er Nacht um Nacht bis in den grauen-
den Morgen.“
Leider änderten sich diese goldenen Zeiten für den 
Stadttürmer und Musikus jäh - doch davon mehr in 
der nächsten Ausgabe von „Echt Berna“ – Geschich-
ten aus der Geschichte.
(Quelle: Frankenwarte 1935 und Historische Sammlungen von Kurt Kraus)


